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VEREINSBEFRAGUNG GRUNDDATEN, ZUSAMMENFASSUNG 

Verein angefragt Antwort 

Armbrustschützenverein Horgen Absage (Nur Armbrustschützenstand als Infrastr.) 

Badminton Club Horgen Ja 

Box-Ring Zürichsee Nein 

Frauenturnverein Horgen Ja 

Fussball Club (FC) Horgen Ja 

Handball Club (HC) Horgen Ja 

Kleinkaliberschützen Gesellschaft Ja 

Männerturnverein Horgen Ja 

OL Zimmerberg Ja 

Reitverein Horgen Nein 

Schützengesellschaft Horgen Ja 

Schwing Club linkes Zürichseeufer Nein 

Seeclub Horgen Absage (keine Nutzung von Infrastrukturen Gde) 

Schweizerische Lebensrettungsgesellschaft SLRG Nein 

Schwimmclub (SC) Horgen Ja 

Ski-Club Horgen Nein 

Sportkadetten Horgen Absage (keine Teilnahme, Wald als Infrastruktur) 

Tennis-Club Horgen Ja 

Tischtennis-Club TTC Horgen Ja 

TV Horgen - Aktivriege Ja 

TV Horgen - Damenriege Ja 

TV Horgen - Frauenriege Ja 

TV Horgen - Männerriege Ja 

Velo-Club Horgen Ja 

Volleyballclub VBC OTA Thalwil-Horgen Ja 

Yacht-Club Horgen Absage (keine Nutzung von Infrastrukturen Gde) 

Altersturngruppe Horgenberg Nein 

DOW Sportclub Nein 

Fussballclub FC Feller Nein 

FC Horgenberg Nein 

Judo Sport Club O-Nami Ja 

OZS Horgenberg Nein 

Plussport Bezirk Horgen Ja 

S.A.C. Zimmerberg Ja 

Vitaswiss Ja 

Lehrerturnverein Horgen Nein 

Golden Cobra Karate Club Nein 

Inlinehockey-Club Bulldogs Nein 

Mythen Club Horgen Verein wurde 2010 aufgelöst 

 

(Fragebogen in der Beilage)  



Vereinsbefragung Horgen, Auswertung 

22. Juli 2011 

 
Frank Kockelkorn 

Seite 3 / 12    

 

Berater für Sportbauten 

  

Antworten von 21 Vereinen    Durchschnitt von 21 Vereinen 

 

  Summe Durchschnitt 

Anzahl Mitglieder gesamt  4417 210.33 

davon Frauen  1580 75.24 

Anzahl Personen auf Warteliste  152 

Anzahl aktive Mitglieder (> 17J)  1265 60.24 

davon Frauen  536 25.52 

davon auswärts  428 

Anzahl Jugendliche (bis 17J)  1193 56.81 

davon Mädchen  405 20.25 

davon auswärts  160 

Mitgliederbeitrag aktiv minimal  137.05 Fr. 

Mitgliederbeitrag aktiv maximal  187.70 Fr. 

Mitgliederbeitrag Junior minimal  78.53 Fr. 

Mitgliederbeitrag Junior maximal  134.69 Fr. 

Verbandsabgaben minimal  126.73 Fr. 

Verbandsabgaben maximal  150.27 Fr. 

Anzahl Teams gemeldet  86 4.30 

Anzahl Trainingseinheiten ( Ø 1,5h)  227 11.35 
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HALLENBELEGUNG TRAININGSSTUNDEN, ZUSAMMENFASSUNG 

 

Mo Di Mi Do Fr Total 

Turnhalle Bergli 3 4.5 8.5 4.5 5.5 26 Turnhalle Bergli 

Sporthalle Rainweg A 4.5 4.5 8 3.5 3.5 24 Sporthalle Rainweg A 

Turnhalle Rainweg B 4.5 4.5 3.5 4.5 4 21 Turnhalle Rainweg B 

Berghalden, Doppelhalle 4.5 4 8 4 4 24.5 Berghalden, Doppelhalle 

Berghalden, Doppelhalle 4.5 5 7.5 4 4 25 Berghalden, Doppelhalle 

Turnhalle Rotweg 4 4 9 4 1.5 22.5 Turnhalle Rotweg 

MZW-Halle Wührenbach 4 4.5 8 2 18.5 MZW-Halle Wührenbach 

Waldegg, Dreifach-Halle 4.5 5 7 4.5 5.5 26.5 Waldegg, Dreifach-Halle 

Waldegg, Dreifach-Halle 4.5 4.5 7 4.5 5.5 26 Waldegg, Dreifach-Halle 

Waldegg, Dreifach-Halle 4.5 4.5 7 4.5 5.5 26 Waldegg, Dreifach-Halle 

Waldegg, Kraftraum 5 5 3.5 5 2.5 21 Waldegg, Kraftraum 

Turnhalle Tannenbach 4 5 4.5 5 3.5 22 Turnhalle Tannenbach 

  

Total 51.5 55 81.5 50 45 283 Total 

Durchschnitt 4.29 4.58 6.79 4.17 4.09 23.58 Durchschnitt 

 

 

 

 

 

12 Hallenräume:    gesamt 283 Stunden Training 

Durchschnitt:   Montag bis Freitag: 23.6 Stunden 

Beste Auslastung: Waldegg:  26 Stunden 

Kleinste Auslastung:  MZW-Halle Wührenbach: 18,5 Stunden 

Bester Tag:    Mittwoch: 6,8 Stunden 

Schlechtester Tag:   Freitag: 4,1 Stunden 

  



Vereinsbefragung Horgen, Auswertung 

22. Juli 2011 

 

Frank Kockelkorn 

 Seite 5 / 12 

 

Berater für Sportbauten 

  

 

 
 

Unzufriedenheit Einzelaussagen 
   

    

Sportanlage 

u
n

b
e
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d
 

sc
h

le
ch

t Bemerkungen 

Turnhalle Bergli  2 1 zu klein für Badminton, Fussball und Handball, keine Tore  

Turnhalle Rainweg B 
 

1 zu klein für Handball 

Turnhalle Rotweg 
 

1 zu klein für Handball 

MZW-Halle Wührenbach 
 

1 zu klein für Handball 

Sportanlage Waldegg Platz A 1 
 

zu viele gleichzeitige Belegungen, Anlage sehr veraltet 

Sportanlage Waldegg Platz C 1 
  

Turnhalle Tannenbach 1 1 
zu klein für Fussball; Duschbrausen (oft in schlechtem 

Zustand); zu klein für Handball 

Sportanlage Allmend Platz C 1 
 

Allwetterplatz bei Regen fast unbrauchbar 

Haba Bergli 
 

1 
Schlechte Luft, altes Bad, zu klein, grosse Sanierung würde 

anstehen. 

  

unzufrieden

6 Antworten

4 Antworten

2 Antworten

zufrieden

Zufriedenheit (pro Vereine 1 Antwort)
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Aktivmitglieder 1265

FR Horgen, Abt. Volleyball

Badminton Club Horgen

TV Horgen Aktivriege

FC Horgen

Tennisclub Horgen

SAC Zimmerberg

Plusport Horgen

HC Horgen

Schwimmclub Horgen

Judo-Sport

Schützengesellschaft Horgen

Velo Club Horgen

Kleinkaliber Schützengesellschaft Horgen

Männerriege TV Horgen

Männerturnverein Horgen

OL Zimmerberg

OTA Volley

TTC Horgen

vitaswiss Sektion Horgen

Damenriege Horgen

FR Horgen
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TV Horgen Aktivriege
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SAC Zimmerberg

Plusport Horgen
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Sport-Club O-Nami Horgen

Schützengesellschaft Horgen

Velo Club Horgen

Kleinkaliber Schützengesellschaft Horgen

Männerriege TV Horgen

Männerturnverein Horgen

OL Zimmerberg

OTA Volley

TTC Horgen

vitaswiss Sektion Horgen

Damenriege Horgen

FR Horgen
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36%

Aufteilung Mitglieder

von 21 Sportvereinen 

42%

Aufteilung Aktive 

von 21 Sportvereinen 

34%

Aufteilung aktive Jugend

von 21 Sportvereinen
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ATZFRAGEN, EINZELAUSWERTUNG 

66%

Aktivmitglieder Horgen-auswärts

837 - 428

Einheimische aktive Mitglieder 

(>17)

Auswärtige aktive Mitglieder (>17)

87%

aktive Jugendliche Horgen-auswärts

1033 - 160

Einheimische aktive Jugendliche

Auswärtige aktive Jugendliche

Auswertung 
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Einheimische aktive Mitglieder 

Auswärtige aktive Mitglieder (>17)

auswärts

Einheimische aktive Jugendliche

Auswärtige aktive Jugendliche



Vereinsbefragung Horgen, Auswertung 

22. Juli 2011 

 

Frank Kockelkorn 

 Seite 11 / 12 

 

Berater für Sportbauten 

  

WIE BEURTEILEN SIE DIE ZUSAMMENARBEIT ZWISCHEN VEREIN UND DER IGHS? 

 

Frauenriege Volleyball:  siehe Antwort der Frauenriege (wir sind "nur" eine Unterabteilung).  

 

Badmintonclub:  Da der BC Horgen bis jetzt - abgesehen von der üblichen Hallenbelegung - keine Anliegen 

hatte, war die IGHS bisher kaum involviert. 

 

Aktivriege TV:  Sehr gut 

 

FC Horgen / Plusport / Frauenriege TV / Männer TV:  Gut 

 

Tennisclub Horgen:  Wir sind Mitglied. 

 

SAC Zimmerberg:  Mit der IGHS hatten wir bis anhin noch keinen Kontakt 

 

HC Horgen:  Die Zusammenarbeit mit der IGHS funktioniert eigentlich gut, lediglich der Informationsfluss 

könnte teilweise noch verbessert werden. 

 

Schwimmclub Horgen:  Bis jetzt keine grossen Berührungen. Im Zusammenhang mit dem Bedarf eines 

neuen Hallenbades in Horgen erhoffen wir uns die Unterstützung der IGHS. 

 

Schützengesellschaft Horgen: ausgezeichnet 

 

Velo Club Horgen: Bis letztes Jahr war der VCH durch mich in der IGHS vertreten. 

Männerriege TV: gut, keine Probleme 

OL: Von unserer Seite könnte sicher noch viel mehr gemacht werden, doch da wir ein Einzugsgebiet von 

Richterswil - Zürich inkl Sihltal haben, sind sehr viele Gemeinden, viele Vereine und 

Transportherausforderung zu koordinieren. 

OTA Volley: Zwischen dem Verein und IGHS hat in letzter Zeit keine Zusammenarbeit stattgefunden. Wir 

haben die Mehrheit unserer Hallen in Thalwil, darum sind wir in Horgen nicht allzu aktiv in der 

Zusammenarbeit mit der Interessen Gemeinschaft.  

TTC: i.O. 

Damenriege TV: Die Zusammenarbeit zwischen den zwei Stellen funktioniert soweit gut. Die IGHS sollte sich 

jedoch mehr um die Kommunikation zwischen Gemeinde und Verein kümmern.  
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FAZIT 

Die Sportanlagen der Gemeinde Horgen sind voll. Deshalb ist eine Optimierung der Belegung nur bedingt 

möglich. 

Empfehlung:  

• Nach Möglichkeiten die 90 Minuten-Belegung einhalten. Somit sind drei Trainingseinheiten pro 

Abend möglich.  

• Gleiche Vereine belegen den gleichen Abend, somit können Trainer und Trainerinnen vorher leiten 

und nachher selber trainieren. (Optimal wäre eine Halle durch max. 5 Vereine belegt) 

• Durch den Bau des Kunstrasens können vereinzelte Hallen durch andere Vereine als durch die 

verschiedenen Fussballvereine im Winter belegt werden (mehrheitlich v.a. im Aktivbereich). 

• Gemäss Aussagen in der IGHS sind Umteilungen notwendig, aber vereinzelt mit Nachteilen 

verbunden, im Ganzen aber  mit Vorteilen für mehrere Vereine vorgesehen. 

Optimierungen können dort angestrebt werden, wo Vereine Hallen belegen, welche für sie ungeeignet sind 

(Grösse, Sportgeräte); dabei soll der Wochentag möglichst der gleiche bleiben. 

 

WEITERES VORGEHEN 

• Die Gemeinde erarbeitet einen Belegungsplan, welcher der IGHS vorgelegt wird. 

• Es finden Besprechung mit den betroffenen Vereinen statt. 

• Ziel ist die Umsetzung der neuen Belegung nach den Herbstferien 2011 auf das Wintersemester 

2011/2012 durchzuführen. 

 

Frank Kockelkorn  

Berater für Sportbauten 

 


